
 
 

Engystol® - stärkt das Immunsystem bei grippalen Infekten! 
 

Engystol® – Auf einen Blick 

 Stärkt das Immunsystem bei grippalen Infekten 

 Regt die körpereigenen Abwehrmechanismen auf natürliche Weise an 

 Gut verträglich 

 Bereits für Kinder ab dem ersten Lebensjahr geeignet  

 

. 

Engystol – für alle die ihr Immunsystem bei grippalen Infekten stärken möchten 

 

Wann immer um Sie herum Menschen grippale Infekte aufweisen, wird Ihr Immunsystem 

besonders gefordert. Erwachsene bekommen durchschnittlich 2- bis 3-Mal pro Jahr eine 

Erkältung. Kleinkinder sogar bis zu zehnmal. Idealerweise zieht der Infekt an einem vorbei – 

dank Engystol! 

 

Wie wirkt Engystol? 

 

Das Immunsystem ist der wichtigste Abwehrmechanismus, der uns vor Viren und Bakterien 

schützt. Zu Beginn eines Infektes vermehren sich die Erreger im Körper. Bevor sich mehr 

Viren im Körper vermehren können, gilt es die körpereigene Immunabwehr zu unterstützen, 

um die Erreger abwehren zu können. 

 

Mit Engystol können Sie das Immunsystem stärken, um die Erreger gleich zu Beginn des 

Infekts schnell zu bekämpfen. Das Besondere an Engystol ist, dass es die körpereigenen 

Abwehrmechanismen auf natürliche Weise anregt. So kann der grippale Infekt schon im 

Anfangsstadium überwunden werden. 

Engystol bekämpft natürlich grippale Virusinfektionen mit effektivem zweifachen 

Wirkmechanismus! 1-3 

 

 

Zusätzliche Tipps für ein starkes Immunsystem 

Ein robustes Immunsystem kann eine Infektion zwar nicht immer verhindern, es wird aber – 

falls es doch zu einer Erkältung gekommen ist – wesentlich besser und schneller mit ihr 

fertig. Wichtig ist, den Körper mit ausreichend Bewegung sowie gesunder Ernährung fit und 

gesund zu halten. Darüber hinaus gibt es einige Tipps und Kniffe für den Alltag, mit denen 

Sie Ihr Immunsystem stärken können: 



 
 

 

 Hände waschen: Waschen Sie besonders häufig und gründlich Ihre Hände. Denn es 

sind die Hände, über die Viren am häufigsten übertragen werden. 

 Regelmäßig lüften: Lüften Sie regelmäßig alle Räume, in denen Sie sich aufhalten. In 

schlecht gelüfteten und überheizten Räumen ist die Zahl der Erkältungsviren höher. 

 Pause und ausreichend Schlaf: Sorgen Sie für Pausen und Erholung. Zu viel Stress 

und Hektik schwächt das Immunsystem. Auch ausreichend Schlaf ist wichtig. Der Körper 

und das Immunsystem regenerieren sich im Schlaf und Sie tanken wertvolle Energie für 

eine schnellere Genesung. 

 Vitaminreiche Ernährung: Achten Sie auf eine vitaminreiche und ausgewogene 

Ernährung mit viel Obst und Gemüse und ausreichend Vitamin C. Lebensmittel, die viel 

Vitamin C enthalten, helfen dem Körper, ein starkes Immunsystem aufzubauen. Vitamin 

C unterstützt die Eisenaufnahme und fördert die Wundheilung.  

 Gesunde Lebensweise: Stress vermeiden bzw. abbauen, ausreichend schlafen (häufig 

unterschätzt!) und Laster wie Rauchen abstellen lässt das Immunsystem „aufatmen“ und 

zu Kräften kommen. 

 

Wie ist Engystol® einzunehmen? 

Soweit nicht anders verordnet nehmen Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren bei akuten 

Beschwerden alle halbe bis ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich, 1 Tablette ein. Nach 

Besserung der Beschwerden können 1- bis 3-mal täglich 1 Tablette angewendet werden. Die 

Tabletten zergehen im Mund, das ist praktisch für unterwegs. 

 

Kinder von 6 bis unter 12 Jahren erhalten nicht mehr als zwei Drittel der Erwachsenendosis. 

Lösen Sie dazu 1 Tablette in ca. 150ml Wasser auf. Geben Sie Ihrem Kind 2/3 der Menge 

und schütten Sie den Rest weg. 

 

Kinder von 1 bis unter 6 Jahren erhalten nicht mehr als die Hälfte der Erwachsenendosis. 

Lösen Sie dazu 1 Tablette in ca. 150ml Wasser auf. Geben Sie Ihrem Kind die Hälfte der 

Menge und schütten Sie den Rest weg. 

 

Weitere Informationen unter www.engystol.de. 

 

Engystol 

 Tabletten 
 Zul.-Nr.: 44442.00.00 

Anw.geb.: Sie leiten sich von den homöopath. Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: 
Erkältungskrankheiten u. grippale Infekte.  



 
 

Warnhinweise: Enth. Lactose. Packungsbeilage beachten. 1 Tabl. = 0,025 BE. 

 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker. 
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